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An Herrn

Gebietoführer Conrad,

Hannover

Arnswaldtstraße 7/8.

Lieber Kamerad Conrad !

Seit geraumer Zeit habe ich inichts mehr von Dir gehört.

Desungeachtet hoffe ich Dich wohlauf und guter Dinge.

Von Prag wäre viel zu erzühlen, aber in einen Brief

lä8t sich das nicht machen! Kamerad Geißler iet inawi-

schen zur Nehrmacht eingerückt. Sein Nachfolger ist ein

Parteigenosse Brocke, ein ruhiger Hamburger! Infolgedes-

sen ist auf dem Gebiet der Kinderlendverschickung eine

ungewohnte Stille eingetreten. Du versprachst mir ein-

mal im Prihjahr, einiges von Eueren Lendeserzeugnissen

zu sehicken. Darf ieh Dir zur Kenntnie bringen, daß mei-

ne Annahmebereitschaft nach wie vor bestehtt Interessie-

ren wird Dich, daß ich Ende August zun Ministerialrat

ernannt vorden bin. Also leise fängt nun euch schon

mir der Kalk an zu rieseln!

Mit herslichem Gruß und

Hezl Hitle

Dein

1.

2.) Zun Vorgang.
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Büro des Staatssekretärs.

Prag,den11.7.42.

An Herrn

Gebietsführer Conrad,

Hannover,Arnswaldtstraße 7/8.

Auftragsgemäß übersnde ich Jhnen die gewünschte Rech-

nung für die Sliwowitzsendung.

Heil Hitler

i.A.
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11.8.42
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PAUL CONRAD

HANNOVER,

16.April 194

Gebietsführer

Arnswaldtstr.7/8

Herrn

Oberregierungsrat Dr. G i e s s

Persönlicher Referent des

Herrn Staatssekretärsüre des S'aa

Prag

beim Re.o

indeohmenurontan.cn

Czernin-Palais
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Lieber Kamerad Giess!

Recht herzlichen Dank für die Kiste. Ich

nehme an, dass sie von Dir kommt. Als ich

gestern nach Hause kam, standen lo Flaschen

Schnaps da; ich erreichte dann noch den

Kistendeckel, auf dem stand: Absender :

Büro des Staatssekretärs. Ich nehme also

an, dass das die Sendung ist, die Du mir

damals in Aussicht stelitest und möchte Dir

zuerst einmal recht herzlich dafür danken.

Wohin darf ich den Rechnungsbetrag übersen-

den bezw. von wem erhalte ich die Rechnung ?

Ich hoffe,im Sommer Dir eine kleine Gegen-

gabe schicken zu können, damit Du auch ein-

mal die Erzeugnisse unseres Landes kennen-

lernst. Indem ich Dir nochmals recht herz-

lich danke, verbleibe ich mit

Heil Hitler!

Dein

/

LnM

 bh

Cerhrlg theracle



den 14. März 1942.

An Herrn

Gebiets

Ha nn

Arnswal

Lieber



den 18. Februar 1942.

An

4
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Standartenführer !

Die angeschlossene Rechmung eines Fachargte

Dr. Robert aus Trier über RM 15,- übersende

mit der Bitte, diese durch Ihre Reichenberg

Kenzlei der Gegenseite zustellen zu lassen.


